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ÄmlkMll zur Laibacher Zeitung Nr. 94.
Zienstag, den 25. A p r i l 1882.

^ U ) Grkennlni». Nr. 4628.

hat da?', ? ^ ' " l Seiner Majestät des Kaisers
»erich. „ / ^andeögericht in Uaibach als Press,
zu Nrci ' Antrag der t. t. Staatsanwaltschaft

"^ ersannt:

in Laidncl^"^^ ^ in der Nummer 86 der
den vu,i?c^" slovcnischer Sprache erscheinen^
bonl 8 , ^ " Zeitschrift ,.8Iovou8lil ^»ru(l>
drille S . . , p " l 1W2 aus der ersten Seite,
^dzwci». ^ und aus der zweiten Seile, elsle
"Uilcis , . ^°llc, abgedruckten Correspondenz»
upiil»" 7'^,"er Aufschrift ^V I^. l i l>i, i I5e^n.
endend',,, ^'"ucnd mit ,.?o äv^ ik in" und
l>eyi„„^^'l ,̂o8t,»Iu 8lovvn8llll", in der Stelle
N̂ 't ,,^,z ?"'l ^?,., ̂ ^ ^ iLi-uälic,^ und endend
dnUn, <5^^'^ »vot» i. t. cl.", dann die auf der
! ,^^vt i l , . , ' "ste und zweite Spalte, abgrdruä»
^ " . or«'^"Ausschrist„Or. ^nli^ ,)I. >Vull-

enclo" i,„h'"end mit ,.Ur. ^uli^ , ' l . ̂ Vur^d^cli,
^llerg i»> "'belid mit „noiuüllo ilu,näl(l»t«", >
ubssct,̂ ,̂̂  ^ l der dritten Seile, zweite Spalte,'
. " t ^ ' i , >z unter der Aufschrift ,,«c>»i"^
<!o8(^ ^«ko"^ bcssinnend mit „Uos^ucl^t^oi-t
^lllli«» '"t5ovnc", und endend mit ,,»1,ivon»!lL^u,
Epn!,/ Eidlich die auf der dritten Seite, zweite
" 6 ° ^ ' ."bsscdrucltc Notiz unter der Aufschrift
"6o8, ^ l^cibiu Olilona" , beginnend mit
n,it ^ vl»3<>Un 0bro3», i>oötlll",und endend
i^tivri ^ " ^ ^ " 1'ro^roliu", begründen den ob»
offen,,? Thatbestand des Vergehens gegen die

"'He Ruhe und Ordnung nach 8 302 St. G
^ kt 3 ! " ^ demnach zufulge der 83 489 und
fchnfl j , , ^ , U. die von der l. t. Slaatsanwalt°
^»Nn»' ^?'b"ch verfügte Beschlagnahme der
d°m i . «.'' der Zeitschrift „klovonM ^uroä"
§8 3«s '.."pril I8«li bestätiget und gcmäh der
zenchcr «<^ « brs Prrssaeschrs lioni 17. De-
^ ^ ^ ' Nr. 6 N. ii). V l . vom Jahre 1863,

die Wcitcrverbreitung der gedachten Numiner
verboten, auf Vernichtung der mit Aeschlag be«
legten Exemplare derselben und auf Zerstörung
des Satzes der beanständeten Loirespundcnz rr»!
lannt.

llaibach am 18. April 1882.

(1773—1) Goncur»au»fHreibun8. Nr. 147
Der Lehrcrposten an der einllassigen Volts»

schule zu Billichgraz mit dem Iat)rcSa.et)alte
von 450 st. und Naluralqüartier ist definitiv,
eventuell provisorisch zu besetzen.

Die gehörig dokumentierten Gesuche sind
b i s 30. J u n i 1882

von bereits angeslellten Lehrerinnen im Wege
der vorgesetzten Schulbrhörde hieramts einzu«
blingcn,

it. f. Bezirlsschulrath Umgebung Laibach,
am 24. April 1882.

(1791) iliunllmacliunn Nr. 5025.
Vom l. t. Brzirlegciichtc Nxdolsswrrt wird

besaunt gemacht, dass die ^ocalerycbungcn be«
Hufs
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Steuergemeinde Rudolfswert
auf den

3. Mai l. I .
und die folgenden Tage in der Gerichtslanzlei
des l. l. KrcilHcrichtes iXudolfSwcrt jedeömal
vormittags 8 Uhr angeordnet wurden.

Hiezu sönnen alle Personen, welche an
der Ermittlung der Brsitzvcrhältnissc ein recht»
lichcs Interesse haben, erscheinen m,d alles zur
Auslläruug sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen,

K. t. städt..dcl«. Ärzirlsgericht Nudolsswert,
am 22. «Ipril 1882.

(1763) Verlautbarung. Nr. 1635
Bei dem l. l. BizirtSnerichte Seifcnberg

wird sossleich ein sländiqrr Diurnist mit einem
monatlichen Diurnum von 25 fl. ausgenommen.

Leicht leserliche, schnelle Handichlift, an»
ständiges uud siltlichcs Betragen in nnd außer
dem ?lmtc, dann strenge Wahrung des Amts«
geheimisses werden gefurdett.

K. t. Bezirlsgericht Seiscnberg, am Listen
April 1882.

(1772—1) Lenrerftelle. Nr. 125.
An der einllafsigrn Volssschule zu St.

Cantinn ist die Lehrcrslclle mit einem Jahres-j
Lchallc von 400 fl. und Naluralquarlier definitiv, l
eventuell provisorisch zu besehen. j

Bewerber wollen ihre Gesuche, wenn sie
bereits angestellt sind, im Wege ihrer vorge«
sehten Schulbchörde >

bis 10. M a i l. I .
hicramts einbringen.

« l. Ärzirlejchulraih Umgebung Laibach,
am 20. April 1882.

(1654—2) Nr. 5781.
Gäielllt-Vurlnäung.

Nachstehende Parteien werden ob ihrcS un»
bekannten Aufenthalts mit Bezug auf den Steuer»
dircctionserlass vom 20. Jul i 18ü6, Z, 5156,
hicmit aufgefordert,

b innen v ierzehn T a g e n ,
von der letzten Emschallimg der Kundmachung
an, umso geimssrr hirramlS sich zu mclorn uuo
den aushaflenden S>cuclrüä>lano, und zwar:

1.) Gregorz Ä n l o n , Brotbäckcr, «ub
Post-Nr. 2947, an der Erwrrbsleucr pro 1881
1« fl. 56'/, tr.; handelelammerbeitrag 6?»/, tr . ;
Nachtrags»Landcsumlagc28'/, lr.; 10proc. släd»

tische Schulumlage 84 lc.; an der Erwrrbstruer
pro 1662 )̂ fl. 42'/, lr. ; Handelelammerbeitrag
34 lr . ; 10pruc. städtische Schulumluge 4!i l r . ;

2.) Trebrnschal J o h a n n , Greisler,
ki,b Post'Nr. 4643, an der Ellverbsteuer pro
1879 <j fl. U1'/, tr.; 10pioc. sladtilche Schul,
umlagc ^ l i ' , , tr,; an der Erilicrbjleucr pro 1880
6 fl 61 ' / , tr.; lOproc. städtische Schuluililage
l)1 ' / , l r . ; an der Eiwerostruer pro 1>61 6 fl
61V, tr.; lOproccntisse städtische Schulumla^e
31 ' / , l r . ; Nachtrags'Lllndceuinlage 11 tr.; an
der Erwcrbsteuer pro 1882 3 sl. 53'/, t r . ;
lOproc. städtische Schulumlagc 16 lr.;

3 ) K e r t o v i i F r a n z , Kramer, sub Post»
Nr. 4645. an der Eiwcibslcurr pro 1881 18 fl.
56'/, tr. ;HllndeIesammerbritlllg 67'/, lr. ; Nach-
tragsLandesumlagc 26'/, tr.; I0proc. städtische
Schulumlage 84 lr . ; an der Erwerbsleuer pio
1882 9 fl. 42'/, t r . ; hllndrlotammcibcilraa,
34 lr.; 10proc. städt,fche Schulumlage 42 lr.;

4 ) V o l t man Vlugust, Hulmacher, »u^
Post.Nr. 4889. an der Eiwrrbjleuer pro 1861
18 fl. 56'/, lr.; Hllnde!slllmmcrt>l'itrag 6 7 ' , t l ,
Nachtrags »Landeeumlanc 28'/, lr. ; lOproc.
städtische Schulumlage 84 l r . ; un der Eiwerb»
struer pro 1882 9 sl, 42'/, l r . ; Handclslum.
mcrbeitrag 34 tr.; lOproc. ftädlifche Schulum«
lagc 42 tr.;

5.) Nccchi P a c i f i c o , Pupeteriewaien»
verlauf, »ul> Pos!»Nc. 5194, an der Erwerb-
struer pro 1881 3 fl, 48 lr.; Nachtrags.LandeS
umlagc 5'/, tc.; lOproc. städtische Schu!um!a<,,
16 lr . ; an der Ermeibsteuer pro 1««2 3 sl.
53'/« tr.; lOprocci.ligc städtische Schulumlnge
15 ' , lr.. —
zu berichtigen, als im widrigen Falle die Lö-
jchung ihrer Gewerbe von Anttowegrn veranlasst
werden wird.

Stadlmagistrat Laibach, am 11 April 1882.

U n z e i g e b l a i t .
—

e Salbe
>\lm ^^»nersprossen, Leberflecke,
sdbon • , ° t c ' m i t d c r o n Gebrauch die-
"«hwiml« r z o ^»Idi&st spurlos vor-

"wn und blendend woisson Teint
j „ iiintorlasson,

Ueeel sammt Seife dazu 62 kr.,
^JltL-w l l o f o r t eolit dio (1704) n

in i M O r n - - - A - P o t t j .©3a:e
^ ^ J ; a i u t t c l i , KntliJjsiusi)latf. Nr. 4.

^) Nr. 1739.

^. , .. Executive
/V^en-Nersteigerung.
^'nzdoss 3'suchen drs Josef Kosir von
der dr,> ' " ' rd die efecutioe Versteigerun«
Mr im , . F°l)llnn Pe.s!» von Ralilna
^euke ' . 7 " l " ä t ^ ° " d IV. lol. 21 aä
^ t drei 3-' . Schätz-vcvle pr. 3645 f l ,

" T e r m i n auf dc>,
^ M a i /

" N bl« . ^ " ^ 18ij2,
^'chts „^ . ^ Uhr vormilta^s. hier-
^ U e z ^ . l dem ailsseoiduct, dass die
3 " ^ erf. I ""« " '^ unter dem Schätz.

^ ^ ?Z^ger ich l Obeclaibach. am

(1623—3) Nr. 2942.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. k. Bezirksgerichte Möll l i l lg
wird hiemit belaullt gemacht:

Es sei über Ansuchm des Jakob Kle»
meiiöiö von Selo bei Ingorje die «xcmtive
Versteigerung der dem Malhias Gololiii
uun Iugorje gchörigeli, gerichtlich auf
375 f l . geschätzten Realität 8ud Extr.-
Nr. ü der Steuergememde Dule bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs'Tag«
sahungeu, und zwar die erste auf den

6. M a i .
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1882.
jedesmal vormittags von 9 bib 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrcalltät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
»der über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zu Han.
den der Licitatiouscommission zu erlegen
hat, fowie das Schätzungsprotololl und

der Grundbuchsexlract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
15. März 1882.

^ 4 9 1 - 3 ) Nr. 2304.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch
Wird bekannt gemacht:

EL sei über Ansuchen des Matthäus
Krajc von Zirlniz Haus-Nr. 123 die exe-
cutive Versteigerung der dem Andreas
Opeka von Niederdorf Haus-Nr. 77 ge-
höligen, gerichtlich auf 21U0 fl. geschah,
ten Realllät sub Rectf.»Nr. 585 aä
haasberg bewilligt und hiezu drei Feil-
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

° 5. J u l i
und die dritte auf den

3. August 1882.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hieraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten

aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsb»dingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor «emach.
tem Anbote ein Vadium von 10 Proc. zu
Handen der Licltationscommlssion zu er»
legen hat, sowie das Schützungsprotololl
und der Grundbuchsextratt loimen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 26sten
März 1882.

(1044-3) Nr. 2150.

Bekanntmachung.
Vom k. k Bezirksgerichte Stein wird

den Franz. Maria, Marianna, Agnes.
Helena und Georg Kern, resp. ihren all«
sälligen Erben und Rechtsnachfolgern, be«
lllnnt gemacht, dass für dieselben Herr
Franz Verscc von Stein unter gleichzei-
tiger Zilstelluna des diesgerichllichsn Be,
scheidcs vom 22. März 1882. Z. 2150,
über die Klage des Lukas Kern von Kapla-
vas iM l i , Anerkennung der Verjährung
und Löschlmgss,l>statllmg der Forderungen
bei Urb.-Nr. 117 ad Commmda St. Peter
und Urb.-Nr. 723'/ , kä Flödmg. even-
well 500 f l . s. A.. ausgestellt wurde.

Stein am 23. M r z 1832.



Laibacher Zeitung 5K. 94 804 25. April l 8 3 8 . ^

(1679—1) Nr. 2812.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom k. t. Bezirksgerichte Grohlaschiz
»ird hiemit bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Anton
Mustar von Komvolje Hs.«9ir. 29 als
Testaments-Efecutor nach Anton Vrodnil
von dort dic mit dem diesgcrichllichen Ve«
scheide vom 26. April 1866, Z. 1843.
bewilligten und sohm mit dem Bescheide
vom 5. Juni 1878. Zahl 3755. im
Reafsumierungswege ststierten executioen
Fellbietungen der dem Josef Pugel van
Podgoro, als Rechtsnachfolger des Johann
Pugel von dort, gehörigen Realität Lud
Grundbuchs- Linl.-Nr. 83 der Ealastral«
gemeinde Podgoro reassumiert, und werden
die Tagsatzungen mit dem vorigen An-
hange auf den

22. M a i .
2 2. J u n i und
29. J u l i 1 8 8 2 ,

oo»mittags 10 Uhr. angeordnet.
K l. Bezirksgericht Oroßlaschlz, am

12. April 1882.

(1775-1) Nr. 1129.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur hier die executive Versteigerung
der dem Valentin Zibert von Mittergam»
ling, resp dem Franz Evek von üaibach
gehörigen, gerichtlich auf 1100 st. geschah«
ten Realität bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

2 7 . M a i ,
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungiprotukoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 6. Februar 1882.

(1678—1) Nr. 2810.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Franz
Sternad von Kompolje Nr. 34 die exe«
cutioe Versteigerung der dem Johann
Klanöar von Kompolje Nr. 54 gehörigen,
gerichtlich auf 1350 ft. geschätzten, im
Grundbuch« der Eatastralaemeinoe Kom-
polje >ud Einlage. Nr. 51 vorkommenden
Realitüt bewilliget und hlezu drei Fell-
bletungs'Tllgsatzungen, und z«»r die erst«
auf den

2 2 . M a i ,
die zveite auf den

2 2 . J u n i
und dle dritte auf den

22. J u l i 1 8 8 » ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebüude mit dem Anhange angeord.
net worden, dass die Pfandrealiliit bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Gchätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
»«rlchtUch«n U.qiftrawr eingesehen »erden.

(1688-1) Nr. 619.

Einleitung
zur Todeserklärung.
<is wird bekannt gemacht: !
Es sei über Ansuchen der Gertraud

Vregar von Brezane in die Einleitung
des Verfahrens zur Todeserklärung ihres
bereits über 30 Jahre verschollenen Ehe«
galten Josef Vregar von Vr.^ane Haus«
Nr. 14 gewilliget und Ialoo Erman von
Vrejane zum Curator bestellt worden.

Josef Bregar wird daher aufgefordert,
b i n n e n einem J a h r e

nach der Kundmachung dieses Edictes
entweder vor diesem Gerichte zu erscheinen
oder den bestellten Curator von seinem
Leben und Aufenthaltsorte in Kenntnis
zu setzen, widrigen« nach dieser Frist über
weiteres Ansuchen zu seiner Todeserklärung
geschritten werden wird.

K.l. Bezirksgericht Ratschach, am 22sten
März 1682.

(1783—1) Nr. 7292.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. stüdt..deleg. Bezirksgerichte

in üaibach wird bekannt gemacht:
Cs werde in der Executionssache des

Franz Pislur ^durch Dr. Suppan) gegen
Mart in Slarsa von Brunndorf M o .
94 st. 50 kr. c. 3. e. bei fruchtlosem Ver-
streichen der ersten FeilbietungK« Tag-
sahung zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 3. Dezember 1860, Zahl
26,711, auf den

29. A p r i l 1 8 6 2
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Einl.«Nr. 3 ad Sonnegg mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge.
schritten.

Laibach am 16. April 1862.
(1733—1) Nr. 498.

Uebertragung
erecutiver Feilbietungen.

litom t. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Herrn
Josef Kusar von Laibach (durch Dr. Sa«
jovic) die mit den» Gescheide vom 3. Sep«
tember 1 8 6 1 , Z. 6323, angeordnete
Feilbietung der dem Josef Janes von
Globelj gehörigen Realitäten als Urb.<
Nr. 1058 im Schätzwerte von 2670 st.,
Utb. »Nr. 1045^. im Schatzwerte von
500 st.. Urb.'Nr. 1046ä. im Schätzwerte
von 360 st. s. A. ob Uebertragung, und
zwar die erste auf den

3. M a i ,
die zweite auj den

3. J u n i
und die dritte auf den

3 . I u l i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Genchtstanzlel zu Reifniz mit
dem frühern Anhange übertragen und
die Kauflustigen auf die weiteirn Zu«
sätze des Edictes vom 3. September l u v i .
Z. 6323. gewiesen.

Gleichzeitig wird der verstorbenen
Ehegattin des Johann Mahovec Herr
Franz Erhouniz in Reifniz als Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 3ten
Februar 1882.

(1637—3) Nr. 3761.

Bekanntmachung.
Dem angeblich in Kroatien sich auf.

haltenden Execute» Franz ^uigelj von
Martinsbach und den unbekannten Rechts'
Nachfolgern der Tabulargläubiger Simon
und Ursula Aoigelj von dort wird hie«
mit bekannt gemacht, dass dem ersteren
Herr Franz Premrov von Martinsbach
und dem letzteren Herr Ignaz Gruntar,
l. k. Notar m Loitjch. als Curator auf.
gestellt und diesem der Bescheid vom
15. Februar 1882, Z. 1239, womit i „
der Executionssache des k. l. Steueramtes
Laas (now. des hohen k. l. Aerars) gegen
Franz Svigelj die exec. Feilbietung der
Realität tiub Rectf.-Nr. «67 aä Haas-
berg auf den

4. Mai,
7. Juli und
6. Juli l. I.

angeordnet wurde, zugefertiget worden ist.
K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 6ten

Apri l 1892.

(1690-2) Nr. 1354.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum Edicte Z. 1354 be-
belannt gemacht:

Es sei den unbekannten Rechts«
Nachfolgern der verstorbenen Margarethe
Dovgan aus Schambije zur Wahrung
ihrer Rechte bei der exec. Veräußerung
der Realität Urb.'Nr. 399 aä Herrschaft
Adelsberg Franz Beniger aus Dornegg
Nr. 26 zum Curator ad actum bestellt
und demselben der Feilbietungbdescheid
behändigt worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 31sten
März 1882.

( 9 9 5 - 3 ) Nr. 635.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Gs sei über Ansuchen des Mathias
Hlatmil von Kirchdorf die exec. Verstei'
gerung der dem Blas O^bolt von dort
gehörigen, gerichtlich auf 3060 st. geschätz-
ten Realität »ud Rectf.-Nr. 26, Urbar-
Nr. 11 aä Loitsch. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Februar 1882.

(1576—3) Nr. 1982.

Erinnerung
an Franz, Michael, Ursula R a ö e i i c ,
Maria K u z e l j , Johann und Marie
A t o f l a n c , alle unbekannten Aufent«

Haltes.
Von dem k.k. Bezirksgerichte Gurlfrld

wird den Franz, Michael, Ursula Ra-
öeöic, Maria Kuzelj, Johann und Marie
«Tloflanc, alle unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge<
richte Anna Stefaniö von Oberskopiz
Nr. 51 die Klage poto. Verjährung der
alls der Eml. «'Nr. 293 aä Cata'stral«
genl'.inoe Munkeudorf haftenden Forde-
rung per 197 st. 22'/, kr. C. M . einge«
bracht, und wird die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung
auf den

5. M a i 1 8 8 2 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklag«
ten diesem Gerichte unbekannt und der«
selbe vielleicht aus den t. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu dessen Ver«
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Johann Skvarc von Unterslopiz als
Eurator ad actum bestellt. !

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls'
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder!
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei«
digulig erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigeus diefe Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagt»»«, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehclfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld, am
18. Februar 1882.

, (1362-2) Žtev. 1348.

! Razglas.
C. kr. okrajua sodnija v Bistru»

naznanja: , .Mi
Na prošnjo Mihe Kidna iz ?oom

hiš. štev. 19 se zarad dolžnih 40 g° £
s. pr. dovoljuje cksekutivna P r 0 ^ J

Jožef Kidnovega, na 1460 gold, cenj'
nega zemljišča pod urb. štev. ÖO/I
grajščine Orehek (Nussdorf) w ̂
to določi dan na

2 3. j u n i j a ,
2 1. ju l i ja in
25. a v g u s t a 1882,

od 11. do 12. ure dopöludnö, P" ^
kajšni sodniji s pristavkom, da se ̂
zemljižče le pri tretji prodaji t'ldi p
ceno prodalo. . ..y

Dražbeni pogoji in zemljeW .
izpisek se smejo pri tukajšni soa
pregledati. . u *

Vpisanim upnikom Janezu m »» j
Kidn star., Mihi in Mariji Kidsi 8JV
in Mariji Kidn ml. h Podstenj, ^
roma njunim neznanim naslednl|f ,gf
se postavi skrbnikom gospod J 0

Zarnik v Bistrici. . iei
C. kr. okrajna sodnija v Bi8tr1^

dn6 17. februvarija 1882. _ ^
(1659-3) Nr. W'>

Freiwillige
Fährnisse-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Lack ""
bekannt gemacht, dass zur frelw'"'^
öffentlichen Versteigerung der in den
lass der in Lack'Nr.'98 verstoß
Margarethe Polanc gehmigen F ^ A

! als: GetreidegaltuiMN, Säcke ulld ^
!richtunasstiicke. u»dVerpachtung der^
i lnät Urb.-Nr. 97 aci SladtdoM"""
-Luck die Tagsatzung aus den

8. M a i l 8 8 2 . ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr u n d H

^ mittags von 2 bis 6 Uhr, im VV
' Nr. 98 in ttack mit dem angemdnet lvl"
j dass die Fährnisse nur um oder iiber ^
Schätzungswerte gegen Barzahlung tvtl
hintangegeben werden. ^.ß

K. k. Bezirksgericht Lack, am 2."?
1882. ^ ^ ^

(1492—2) Nr. 1?^'

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen

Ueber Ansuchen des Franz G°aob °
Oberlaibach (durch Hrrrn Il,n^z GlU>>
l. k. Notar in Luitsch) wi id die n"l ^

! Bescheide vom 26. September 1^^"z^
j 10.856, auf den 25. November, 24. «^
jzember 1881 und den 25. Jänner ^

angeordnet gewesene und fohin ll> <,,<
exec. Feilbietuilg der dem I o t M l l H
laznik von Kirchdorf gehörigen, hf ^h
lich auf 7140st.bewettetel, R e a l i t y
Rectf.'Nr. 10, Urb.-Nr. 3 aä U "
reassumando auf den

3 1 . M a i ,
5. J u l i ,
3. August 1 8 8 2 , .̂ <

jedesmal vormittags 10 Uhr, hie^<t.
mit dem frühern Anhange a»ge" sNess

K. k. Bezirksgericht Loitsch, a" "
März 1882.

( 1 6 2 1 - 3 ) Nr-2563'

Neassllmienlng
dritter e,m. FeilbieH

Vom t. l. Bezirksgerichte 3 " "
wird bekannt gemacht: . B'

Es sei über Ansuchen der F ^ ^F
tonia Heß von Mottling die " ' ^ 6 ^
Bescheide vom 22. Juni 1881. o ,^ct
auf den 27. August l. I . ""^" ^
gewejmc dritte exec. Vcrsteigeru^ hg-
dem Staue Nemaniö von Natot-He"
rigen. gerichtlich aus 773 st- ! ^ ' Z , ^
Realitäten «ub Nectf.-Nr. 9^ ^ ^ . p
O.'Commenda Mottling und Ety- ^ de"
der Sleuergrmeinde Voschakowo "

6. Mai l. I-, . ^
vormittags von 9 bis 12 Uhr, "" ^
gebäude mit dem vorigen Ulchal'U
sumiert worden. ^ . . ^ . . < i ">"

K. l Bezirksgericht Mött""g.
9-März 1882.
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^ " - 1 ) Nr. 1996.

Executive
«mMatenversteigerung.

. U^er ^"suchen des Mathias Persin
u" Pttvoi^ ^,,^ ^ .̂ erecnlioe Verstci.

^ mg dcr dem Josef Pristavc von
^eln gehörigen Realität Band V, lolio
i>^a « «reudenthal, im Schätzwerte per
" " si. mit drei Terminen auf den

26. M a i .
2 7. J u n i und

von ,, ^ - N u l l 1882 .
» « ^ 12 Uhr vormittags, hier.
2 " " i t dem angeordnet, dass die
wer, ""'blktllng ailch unter dcm Schätz-
P^" "folgen wird. - Vadinm 10

I? M)I'^^'lsgcricht Oderlaibach, am
^ ^ r z i 8 8 2 .

^ ^ y Nr. 9500.

^ Executive

belanm ' ' ' ' «ezirl^crichte Reifniz wird

Loväi.. ^ über Ansuchen des Andreas
">"a e ^ " ^ ^ ^ " die erec. Versteige-
Iieif,.k '" " lnd j . Karl Prijatelj von
»e«t .>? .^ ' ^ " ' »erichtlich au f50 l9 f l .
»! U^'''?iralität ad PfarrhofSgilt Reif-
^llbl w . ^ I ^ bewilligt und hiezu drei
trfte â f ^'^«satzungrn. und zwar die

die.w,!. ^o . M a i ,
^ " e auf den

und die t,.i.. ' ^ - J u n i
"^ dritte auf den

Kdes,^. 2 9 J u l i 1 8 8 2 .
Vericbt̂  "'"lUags «m 11 Uhr, in der
h«nne a,, " ^ l zu Reifniz mit dem An-
rcalitüt ?^dnet worden, dass die Pfand,
lung nur ^ " ^ ^ " l und zweiten Feilbie-
wert, l,^ ^ °der über dcm Schätzung^
stlbkn b!,„ Eitlen aber auch unter den.

Dir 3^6ebm werden wird.
<llSbesl,„t)ri."?"lonsbcdlngnisse, wornach
^nbole eii, i ^ iiicitant vor gemachtem
der Licitll i ^oc. Vadium zu Handen
sowie t>" ^scommifslon zu erlegen hat.
Gru,,^ Schätzungsprotololl und der

tonnen in der dies-
^ 'cheil Registratur eingesehen werden,

ker "'chzeitig wird obige Fellbietung
NliW?^"""t wo befindlichen Tabular'
"ttl 3"c'" ^ ^ ^ ^ Sporer mit dem erin<
Herr c>°'̂  zur Wahrung ihrer Rechte
rntor , " " Klun von Reifniz als Cu>
îlbie« ^ " ^ bestellt und ihm die

ligt ,̂, "»s - Bewilligungsrubril zugefer»
>«urde.

^ ^mb^^ t sge r i ch t Reifniz, am 14len

^) Nr. 1717.

^ ,. Executive
,V??ten-Verste
^lannt / ' Bezirksgerichte Feistriz wird

Es Ue'nacht:
^ " " l ^ ^ber Ansuchen der Helena
c l'oja v, 7^ ^ Machthaberin Maria
'̂ aeruna ^ i n j e ) die executive Ber-
°'l läil ,< ^ bem Johann Mersnil

°''f I 8 8 ? t t ^ ' 1 b »khürinen. gerichtlich
i? ' 6 a<! I aeschätztcn Realität Urb.-^iU drci ^" lchaf t Pvem bewilligt und^ die ° 3 "m'N^Tauiahungen, ^^^

^Ne auf den

^ d s < ^ ^ / I u l i
,, ^ e auf den
^ l u ' August 1882

°> ^ ' GeriÜ!«."^s von 9 bis 12 Uhr,
' l l^d,,^ K a n z l e i mit dem Anhange

^ bcr erst"°"rn. dass die Pfandrealität
3 °der i ^ " " b zweiten sseilbietung nur
l>!. ^itte» " , ^ ' " Schätzungswert, bei

"'lleqrb?,. ^ " ""^) unter demselben
ln«. Die ^" w"dm wird.
2^°"dcre "^"sbedlngnisse. wovnach
d l 7 'in ' > "citant vor gemachtem
so '̂ ^laiju,/"proc. Vadium zu Handen
> das E m i s s i o n zn e?legm hat,
3^buchsI.^H""gsprolololl und dcr

^'chen ^ lü""cn in der dies.
H)iä. ^^el lr ,« ,'"'' l'NAschen werden,
" ^ z I88^"sgericht F.istrI,. am 9ten

(1051—1) Nr. 12,237.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietuug.

Gom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt grmacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Mcdica von St. Peter (durch Dr. Deu)
die mit hiergerichtlichem Bescheide vom
3. August 1881. Z. 6566. bewilligte
und mit dem Bescheide vom 24. Okto-
ber 1881, Z. 9875, sistiertc dritte px/cu-
tioe Feilbietung der dem Kaspar Wiorich
in Dorn gehörigen, gerichtlich auf 316 f l .
bewerteten Realität Urb.-Nr. 344. Auszug
549 kä Herrschaft Adelsberg, M o . 100 ft.
s. A. reassmmert und die Tagsatzung
auf den

1. J u n i 1 8 6 2 .
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Aoelbberg, am
12. Jänner 1882.

(1660—1) Nr. 2158.

Executive
Vom k. k. stäot.'dcleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wnd bekannt gemacht:
E3 sei über Ansuchen drs k. t. Haupt»

steueramles (iwm. des h. l. k. Aerars) die
exec. Versteigerung der dem Anton Sku»
äet von Oberch gehörigen, gerichtlich auf
1500 f l . geschätzten, im Gruudbuche des
Gutes Drastomt uud Rectf.-Nr. 3 vor.
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbictungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

19. M a i .
die zweite auf den

21. J u n i
und die dritte auf den

19. J u l i 1832.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Rudolfswert mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der erste» und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hiutangegebrn weiden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er>
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Gnmdbuchsextract tonnen in
der dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. Unter einem wird den allfällig
nicht eruicrbaren Tabulargläubigern Herr
Dr Johann Skedl von Ruoolfswert alö
Curator u,ä kowm blstcllt

Rudolsswert, am Ib. Februar 1882.

(1208—1) Nr. 1463.

Executive
Realitäten-Versteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer,
amtes Adeloberg die executive Verstei-
gerung der dcm Franz Vovk von Crpno
Nr. 14 gehörigen, gerichtlich auf 570 ft.
geschätzten, in H<vno gelegenen Realität
Ulv..Nr. 15/1, Auszug 22!5 ad Strai-
nach M o . 17 f l . '/, kr. s. A. bewilliget
und hiezu drei Fcilbictungs'Tagsutzungen.
und zwar die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

17. August 1862 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichtö mit drm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bn der
dritten aber a»ch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilalioiisbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Liriiant vor gemach»
tem Aubote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licilatioilscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und de» Orundbuchsextract können in der
diesgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bfzirfsa/richt Adelsberg, am
^6. MÜrz 1382.

(1209-1) Nr. 1462.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer,
amtes die executive Versteigerung der
dem Franz Spetiö gehörigen, gerichtlich
auf 1100 f l . geschätzten, in Altdirnbach
gelegenen Realität Urb.'Nr. 18 kä 3iau-
nach bewilligt und hiezu drei FeilbietungL»
Tagsatzungcn, und zwar die eiste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

17. August 1 682,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie das Schützungsprotololl
und der Oruildbuchsextract können in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. März 1882.

(1407—1) Nr. 1537.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstrah
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kirchen-
bau«Ausschusses Grohdolina (durch Dr.
Namori von Irssl'niz die executive Verstei-
gerung der dcm Georg Petrii von Ober»
ribenza Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf
3065 fl. geschätzten Realitäten der Herr-
schaft Motriz liub Poss.-Nr. 465, 466
und 1071, dann l,ub Uib.-Nr. 198 be.
willigt und hirzu drci Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

16. August 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei zu Landstrah mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Psandrealitäl bei der ersten und zweiten
FeUbictung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, be» der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiouibeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Olundbuchsrxtratt können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
Werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, den
16. März 1862.

(1680-1) Nr. 2743.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt nemacht:

Es sei über Ansuchen deS k. l. Steuer,
amtes Großlaschiz die exec. Bersteigerung
der dcm Simon Marolt als factischln und
Johann Marolt als bücherllchcn Besitzer in
Hojöe Nr.4 ldurch den Curator Herrn Ma>
ltjiaS Hocevar von Gioßlaschiz) gehörigen,
gerichtlich auf 120 f l . geschätzten, im Grund,
buche der Catastralgemeinde St. Oregor
8ud <Linl.-Nr. 213 vorkommenden Rralilät
bewilliget und hiezu drei Feilblelunas-Tag.
satzmmrn, und zwar die erste auf den

22. M a l .
die zweite auf den

24. J u n i
nnd die dritte auf den

24. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amlsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealillit bei der
ersten und zwllttn Feilbletung nur um

oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der öicilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Echützungöprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
11. April 1882.
(1410—1) Nr. 1382.'

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k/Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
k. k. Sleueramtes Landstraß gfgen Io«
hann Franöiö von Mihovca Nr. 4 pcto.
16 sl. 97 kr. im Uebertragungswege die
neuerliche dritte exec. Feilbielunq der dem
Exccuten auf die Nealltät Urb.»Nr. 48/73
und 80 2(l Pfarrgilt St. Barthelmä mit
dem vorigen Anhange auf den

7. J u n i 1882
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
12. März 1882.

( l672—I) Nr. 9822.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass über An-
suchen drr l. l. Finanzprocuratur für Krain
(in Vertretung des h. AnarS) gegen den
verstorbenen Martin Drolc von Miller-
dorf Nr. 17, resp. dessen uxbelannte <i,ben
und Rechtsnachfolger, zu Handen des <iu»
rators n,ä kcwiu Herrn Dr. Schmidinger,
l. l . Notar in Stein, die mit Bescheid
vom 20. Juni 1881, Z. 4663, auf den
29. November l. I . angeordnete executive
Feilbietung der drm Execulen grhürlgen,
a»f 3275 fl. geschützten Realität »ä Orund.
buch Pfalz ^aibach »ub Reclf.'Nr. 3bS
auf den

10. M a i 1862 .
vormittags 9 Uhr, hiergelichts mit dem
vorigen Anhange übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am Ibten
November 1881.

(1163—1) Nr. 766.

Erinnerung
an die unbekannt wo beftüdlichen Mar-
gareth und Maria Debeoc von Sujovie

und Nechlsxachsolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Se„o,

selsch wird den unbekannt wo befindlichen
Margarelh und Mari» Debeoc von Sa«
jovöe hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Valentin A l l o von Sajovte am
24. Februar 1882, Z. 766. die Klage
auf ^öjchung der Pfandrechte pew. je
20 f l . überreicht und sei hierüber zur Ver-
Handlung im summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

6. J u n i 1 6 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerlchls mit drm
Anhange des § 18 Merh. Entschließung
vom 18. Ollober 1845 angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Matthäus M i l l i a rd von Hruscoje al«
Eurator »<i actum bestcllt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech«
ten Zeit selbst erscheinen oder sich clnrn
andern Sachwalter bestellen und diesrm
Gerichte namhaft machen. Überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigrns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dcm benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Vcrab«
säumung entstehenden Folgen seldst belzu«
messen haben werden.

2b. Februar 1882. ' ' " - . » «
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Sensations-Process
aus Anläse des Ringtheater-

brandea in Wien
gegen Director Jaunor, Ex-Bürgermeister
T)r. v. Newald, k.k. Polizoirath Landsteiner etc.

Stenütrrapbische A t t a i n
erscheint in 5 bis 6 Lieferungen ä 30 kr.

Bestellungen übernimmt und liefert prompt
nach Erscheinen (1789) 3—1

I. QtentM, Laibach,
Ein überspielter (1686) 6—2

Stutzflügel
billig zu vorkaufen:

Alter Markt Nr. 1, III . Stock.

S Im „Caft Thal", ßj
in tu
njRudesch'sches Hans Nr. 21 (Altert/)
tfl Markt), sind zu haben : (U
(f. Weine s CD
|\> Istrlaner, Liter 36 kr. $
n'Wlppacher, „ 32 kr. $
<J} Untorkralner, „ 28 kr. (1)
™ Weinessig, Liter ä 20 kr. jft

• & 0771) 10-1 $

Unterleibsleiden,
insbesondere iSchwUchezustÜnde und
NerYenzerrUttnngf, wonn noch so ver-
altet, heilt durcli oin einfaches, während
20 Jahren erprobtes Verfahren radical
unter Zusicherung eines sicheren und
dauernden Erfolges Specialarzt Dr. !•.
Emit, P e s t , Adlergaaso Nr. 24. Das
berühmte Werk „Die Selbsthilfe" wird
gegon Einsendung von 2 fl. in Couvert
versiegelt prompt zugesandt. (1702) 2

coooobbooooooo
Q Alle Arten Q

l Möbel, \
Q von den einfachston bis zu den ele- Q
i gantesten, Y

A ganze Einrichtungen X
Vvon Wohnungen, Hotels, Bädern etc., Y
^ Deoorationen jeder Art x
V und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten V
Q liefert in bester Ausführung zu billigsten Q
X(1326j 8 Preisen A

o Fr. Doberlet, o
0 Tapezierer- u. Möbelgeschäft, 0
Q Laibach, Franciscanorgasso Nr. 14. A
DOOQOOOOOOOOOC3

(1608—2) Nr. 2288.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Das hochlöbliche l. t. LandeSgericht

Vaibllch habe mit Beschluss vom 4ten
April 1882. Zahl 2310, den ledigen
Inwohner von Gehsteig Johann S l r o j
als Verschwender erklärt, und es set fin
denselben Herr Ludwig Matajc. Handels-
mann in Etrazlse, als Curator aufgestellt
worden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg. am
l 1. April 1882.

(1689—3) Nr. 1319.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte I l lyr.-Fei.

striz wird im Nachhange zum Eoicte vom
27. Februar 1882, Z. 1319, bekannt
gemacht:

Es sei den unbekannt wo in Trieft
und Kroatien abwesenden Andreas, Maria
und Alois Penko aus Parje, der minder»
jährigen Maria Penlo von dort und den
Mathias und Jakob Penko aus Parje
zur Wahrung ihrer Rechte bei der execu-
tive« Veräußerung der Realität Ürb.»
Nr. 72 kä Out Mühlhofen Franz Be-
niger aus Dornegg Nr. 28 zum Cura»
tor kä actum bestellt und demselben der
bezügliche Feilbietungsbescheid behäudigt
worden.

°« ^ ' « ' p . 3 i N " ^ I«yr..Feistriz,

Grand Theatre mecanique.
Arena ans d u Kaiser-Josef-Platze.

Heute Dienstag, Mittwoch und folgende Tage abends
71/. Uhr

Grosse Vorstellung.
Programm: Ein Seesturm.

(1788) Achtungsvoll F r . G l o r k o .

Jind) übtteiitftimmtnbcn Uvll)ci(eii einer ßrofjcn ^tetbc au= I
X^lVikliWZi'^N. gesehener schweizer, deutscher imb äste'rr. pract. Aerzte

i y v ^ v ^ * " " * * ^ ^ X u n b " i c l c r med'clnlschen Fachschriften lmb cit lid) bic DOU
y V V ^ ^ Ä ^ M f c f c O ^ A x Apotheker Rich. Brandt In Scliaffhmisen niiä Schweizer

/ ^ V . ^ f l H B ^ H ^ ^ ^ X ^ A Medicinalkräutern bmitctcn•crfHucHcrpiltcit bind; ilircnlitc»1;
/ > V > ^ ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^ V ^ \ M)( ^iilmiuiicnfcHiim, ol)nc jcglidjc, urn .llorpcv fdjabtnciu

I ^W Mm^B ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1 " c n ; t 0 ^ c U l a"c" 7?iHIcn, no rč> nui]c^cinl evfd)t'tnt, cine
/-_ M H 1 H | B I relzlosu Oeffnung l)nbci^ifii!)rcn, Ansammlungen oon Oallo
ISP ^ B ,/^/(J n ̂ B h ^ I u n b SchleilT1 zu enlfernen, bod Blut zu reinigen, fouuc den

^ l • (JiJAZdmjVh ^m W-*\ 0 a n z e n Verdauungsanparat neu jit bcfcbtn unb »u krtftlgen
1 s t ^U^^T' JZ^_^B " J i l do ein reelles, sicnerei. schmerzlos wirkendes billiget
U ^ r ^ ^ ^ H / 4 H | ^ V O / Hellirlttol bewährt, iuctcf>eä ^ebcnnnnii cmpfoMcn Mi mev;

X^A^^^ti^Hj^^Jr-<i>v/ ^ Q U tictlancjc au?brüctlid) nur Apoth. Rlcli.
\ v V > ^ H B ^ H i ^ ^ < V V / BramltN MohAvelzerpllJen. rocldje nur in Sületbboftn

XVT 'irZ^^^s^bP/ entbaltfiib :.O Rillen * 70 rtr. uitb Hnneven Sßetfucpbofen
\ < 7 ? ) r U ' \ V Ä ^ / lb ^ i U c u k 2 f ) i lT- a&0«0«b«" roctben.jp^-3ebcc*ad)tel

^^•^/ICL O > £ > ^ ächter Schwelzerplllen mufj ncbtnftcbcub anflefüb,rtt* Ctl<
~̂ - 7 cruttt,bQS roeifee edjroeljcttrcujiinTo^en ©tunb batfteHenb

unb mit ban WamenSjua beB ««fettinerä uerfeljen, tragen.
Protp»cte, roetd)e u. H. aud) jobtrdäje Urt^tife auS g-adjtttifen ftbei ibrt SBirtunatn tntBcJU

Uit, finb in ben nadioerjeidjneten Stpot^cftn gratii ju baben. |
Laibaeh: Apotheker W. Mayr. (3712)'12-7

lulinLpzlllllll lüst l i l
ub Ladn z)«r ?o»t von I.aid^cli, I^ittai, Hurllluiä naeli l̂'<>plliü t»js1ic!ii (juuila !!()" l i , !

iiimmsl im ö»äk»u« 70 llr. di» 1 <! Nin N»(l 15 kr. 'I'»dlo cl'kötj 60 !cr.

(1790) 3—1 prallt. Xr2t unä L^äepüoutsr,

Oesfentliche Licitation
zu Domžale.

Von der Concursmasse-Verwaltung des Johann Illedl, Stohhutfabrikanten in Doinžal«-
wird bekannt gemacht, dass alle in dio Concursmasso gehörigen

Strohhutvorräthe und andere Mobilien
bei der a,"U.f d e n 2 8 . - ^ . p r l l 1. T. vor- und nachmittags im Fabriksgobiiude zu
Domžalo angeordneten öffentlichen Licitatiou voräusflort werden.

Das hieriiljer aiifgenoininone Inventar kann sowohl hui dorn hohoji k. k. Landes-
gerichto Laibach als boi dem Maasoverwalter, Advocaten Johann Brolich, und auch boi
dem k. k. Notar in Stoi» eingesehen werdon. /i«R.m •> •*

LAIUACII, don 15. April 1882. (iböUj w .J

js ~COMPANY"? ^ \.

•ptoüMrÄRNisLtiBi'; Das Liebî 'scheFleisch-Extract žitt C E S S E S ) )
B ^ S V U L T C M "Jit öerin̂ en Zuthaten eine vortrefflich« • P ™ S ^
K L 3 ^ ? S » vo8nSÄserEUrS aJnlssTm ÜiushlltÄ • ^ n ^ ? " U [ H
B Ö ä S Ä / a ^ Extracl lassen aioh 190 PoSonen kräsÛ S ^ f c S a £ ? I
^ M a » ^ ^ ^ 2 ^ ^ Suppe bereiten, xledem Topfe liegt ema U^yQRJP^^n

w«»" Hie Etiquelte
 < y % W i i y i i f i ^ < >

 üai|«s Erfinders ;
\ d u « l l « v > W.n Topfes öen «»•*, ICÄfll. y /

Ww\ F^ /W*>
Zu haben iu L a i b a c h bei: F. J. Hafner, Mich. Kastner, Peter Lassnik,

Joh. Luckmann, Ed. Mahr, Polil & Hu pan, McliusMiig & Weber, Gustav Treo,
J.WoidlUh, II. LWoncol und Josel' Terdina. («86) 8-:i

$pedafat)t

Dr. Hirsch
h*llt geheim« Krnukbeltan ) ' ^
Htt (ou^ tnaltttt), inflt>efottliete »» '»
rfthrsnflftas», FoUntJoD«n, '•*»"
nenohw&oh», •yphi»«Holl*!rruM
b»l Frauen, «hu« »«uJfljlitunB W»
Bottenttn, imtfj n«ae«t«r, T"",?"
•ohaftlloher Kathode n n ttL«tt4-
mntle In kürzest«. Zeit **«"»»

Heb (blecrtt). Drbinotion: ^
Wie«. MarillhilfersilllNe si. _

««llch von »—« Nhr, VoiiN' »nd 3<i"< Z
»««e von »-^ Uhr, Hllxorac mnsnĝ  "" ^

Edict .,„
zur Einberufung der VeilassenschaftsM
biger nach dem mit Testament ver,'"
benen V.üentin Tostovelinil von ^»

Nr. 11. .^, ^
Von dem k. t. Beziltsgenchie ^

werden diejenigen, wclche als ^
biger an die Vn'lcissrnschaft des aw 2"'
Jänner 1882 mit Testament verfto""
Valentin Tostoue,snik von Log ^r.
eine Forderung zu stellen haben, ^
gefordert, bei diesem Gerichte ss M
meldung und Darthuung ihrer A M - " "

am 3. J u n i 1 6 8 2 ,H
zu erschcinrn odrr bis dahin ,hr ̂ > ^
schriftlich zu über» eichen, widrigen» .,̂
selben an dir Verlassenschaft, weM '
durch Bezahlung orr angemeldeten v ^
drr l iu^n erschöpft wüide. kein we>
Anspruch zustünde, als insoferne ̂ '
ein Pfandrecht gebürt. «W

K. k. Bezirlsgericht Egg, a,n " ! '
März 1882. ^

^ : ^ l - 3 ) Nr. 1 ^

Einleitung
zur Todeserklärung. ,

Vom l. k. Bez!rlsanich!t Tscher"^
wird hicmit bclannt grmacht: ^, ^,

Es sei Nder Ansxchell der / ^ .
Wolf, verwitwete Kaps von Hrel'N V.
Nr. 4. in die Einleitung dcs V e N ^
zur Tudcserllllrung ihres bertilS >
30 Jahren verschollenen Bruders ^ H ^
Wolf gewilliaet und Hcrr Anton «"p^
s. l. Notar in Tschermmbl, zum <»"
desselben bestellt wordeil. . »^

Johann Wolf wird daher aufges""
binnel i einenl I a h r e , «̂

das ist bis 1. April 1883, enlweoe^
düsrm Gerichte z>> erschlineu oder t> ^
odcv dcil beslrlllcn Curator v o n ! ,^j
^cbcn und Aufcitthaltsorte in "^n ^
z» sehen, wldrlgenö nach dieser 3^'! ^
lnlindliches Ansuchen zu seiner »
erlärnng nejchrilten werden würde» ^

K. l. Brzirlsgericht TscherneM ,̂
22. März 1882. ^ ^ - ^ s

(1469—1) Nr- l ^ '

Erinnerung. ,̂
Von dem t. t. Bezirksgerichtt vHj.

wird der Äauunlernchmung 2 M ^
Varbano, unbetauilteu Aufenthalts
mit erinnert: ^ e

Es habe Johann Giandre vo" H^g
wider dieselbe die Klage auf o A ll>
eines Saldobetrages per 1019 st ^
('. ^. c. für gelieferte Steillmetza» ^
«ud plus». 10. März 1882, O , ^
hielmnts emgebrucht, worüber ^ " ^
lichen mündlichen Verhandlung ^
satzuug auf den

2. J u n i 1 8 8 2 , . F
vormittags lim 9 Uhr, mit dem ^ H ^
des tz 2i) der cillgrmeiiicn G " ' ^ ^ "
nung angeordnet und den Geklagten ^ ,
ihres uubclanutcu Aufeulhaltes ^ F
renz Ieronschek von Fe'stnz " 5 "^stt"
ll(l al)tun, auf ihre Gefahr u"0
bestellt winde. . ,,. s»7

Dsss.-u werden dieselben zn oe» F
velständiget, dass sie allenfalls » ^ F
ter Zeit selbst erschcimu d̂ev ! '^ ^he
andclu Sachwaller bestellen """ M
iianihult zu machen habe, w ' b " ^ ' F
Nechlssache mit dem aufgestellten
verhandelt werden wird. . . „ . j s ^

K. k. Bezirksgericht Feistnz,"'
»März 1882. ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Namberg.


